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Gefahrgut
SCHAUBILD: WIE SIE HAUTÄTZENDE EIGENSCHAFTEN RECHNERISCH ERMITTELN

Damit Sie für Gemische die hautätzenden Eigenschaften auch ohne Tests bewerten können, wurde durch das ADR 2019 ein neues Klassifizierungssystem eingeführt. Um das anwenden zu können, müssen Sie die Klassifizierung der einzelnen Bestandteile kennen. Sind Gefahrgüter der Klasse 8 enthalten, so listen Sie diese mit ihrer Verpackungsgruppe und der Konzentration im Gemisch auf. 
· Enthält die Mischung keine ätzenden Komponenten oder ätzende Bestandteile, die in ihrer Einzelkonzentration weniger als 1 % im Gemisch ausmachen, brauchen Sie das Produkt nicht als Gut der Klasse 8 klassifizieren und befördern.
· Sind ätzende Komponenten in einer Einzelkonzentration von 1 % und mehr enthalten, kommt die Verpackungsgruppe ins Spiel: 
· Beträgt die Summe der ätzenden Bestandteile mit Verpackungsgruppe I mehr oder genau 5 %, wird das Produkt zum Gut der Klasse 8 mit Verpackungsgruppe I. Sind weniger als 5 % Verpackungsgruppe I-Bestandteile vorhanden, addieren Sie die Menge der Verpackungsgruppe II-Bestandteile hinzu. 
· Ergibt die Summe 5 % und mehr, ist das Gut entsprechend der Klasse 8 Verpackungsgruppe zu befördern. 
· Liegt die Summe der Verpackungsgruppe I und II Bestandteile unter 5 %, werden Verpackungsgruppe III-Güter hinzuaddiert. Wenn jetzt die Summe 5 % und mehr beträgt, ist die Gefahrenklasse 8, Verpackungsgruppe III genau richtig. 
· Bei unter 5 % trifft die Klasse 8 für das Gemisch nicht zu. 
Das nachstehende Schaubild visualisiert das beschriebene Vorgehen.
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